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Vorgangsmappe für die Drucksache 19/8842

"Wirtschaftsschädliche CO2-Bepreisung zurücknehmen: Taten statt Populismus!"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/8842 vom 06.11.2025

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/10632 des UV vom 29.01.2026
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Antrag 

der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Christin Gmelch und Fraktion 
(AfD) 

Wirtschaftsschädliche CO2-Bepreisung zurücknehmen: Taten statt Populismus! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes- und EU-Ebene entschieden 
gegen wirtschaftsschädliche CO2-Bepreisungen einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Die CO2-Bepreisung in Deutschland und Bayern stellt eine erhebliche Belastung für 
Bürger und Wirtschaft dar, ohne messbare Vorteile für den Klimaschutz zu erbringen. 
Sie führt zu steigenden Preisen beim Tanken, Heizen und in der Energieversorgung. 
Das trifft insbesondere einkommensschwache Haushalte und mindert die Wettbewerbs-
fähigkeit bayerischer Unternehmen. Dr. Markus Söder als bayerischer Ministerpräsi-
dent hat sich klar gegen eine CO2-Abgabe positioniert. Nun müssen diesen Worten 
auch konkrete Taten folgen. Der Ministerpräsident hat durch seine persönlichen Kon-
takte zum Bundeskanzler alle Möglichkeiten, den deutschen Kurs, der hinsichtlich der 
CO2-Debatte auch europaweit tonangebend ist, zu ändern. Es braucht mehr als Popu-
lismus um Schaden von der bayerischen Wirtschaft abzuwenden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Christin Gmelch und 
Fraktion (AfD) 
Drs. 19/8842 

Wirtschaftsschädliche CO2-Bepreisung zurücknehmen: Taten statt Populismus! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Gerd Mannes 
Mitberichterstatterin: Dr. Andrea Behr 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 33. Sitzung am  
29. Januar 2026 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Alexander Flierl 
Vorsitzender 
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